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BronzeneSportnadel
Frank Blahusch, 
Dominik Henes,

Keo Roelke, 
Behnud Chabok, 
Corvin De-Rama, 

Eyüp Ünlü, 
Rheto Gödel, 

Matthias Paul Grulich,
Houssam El-Mahyaoui,

Diturim Jonuzi, 
Arne Kaps, 
Paul Kaiser, 

Leonard Meinzinger,
Jakob Metzler, 
Tom Metzner, 

Sebastian Niemczik, 
Yuan Kui Qui, 

Sebastian Suchy, 
Simon Schütz, 
Daniel Traub, 

Philipp Worms,
Hans Behr, 

Horst Bundschuh, 
Alexander Delnef, 

Valentino Dottorello,
Matthias Eichner, 

Lorenz Engel, 
Giovanni Franco, 

Felix Fuchs, 
Yakup Kaplan, 

Tim Michel, 

Tobias Michel, 
Danic Seiwert, 

Julian Zell.

SilberneSportnadel
Michael Kreutz,
Lothar Laufer, 
Oliver Merz, 

Ivan Matosic,
Florian Bienias, 

Luis Garbo, 
Stefan Wolf. 

GoldeneSportnadel
Rudolf Seitz, 

Barbara Schwalbach, 
Michael 

Oppenheimer, 
Erich Edelmann,

Erika Molkenthin, 
Karl Zindel,

Herbert Suchy,
Sebastian Blume, 

Jens Borack, 
Stephan Metz, 

Markus 
Schönhaber,

Michael Lynen.

BronzeneEhrennadel
Willi Hess, 

Thomas Jung,
Andreas Knorr, 
Phillip Büssing, 
Sema Kabella, 
Oliver Natusch, 

Alexander 
Niemetz 

Stefan Rau, 
Johannes Niklas 

Schuhmacher, 
Manfred Diehl, 
Artur Fischer, 
Guido Höhne, 
Ralf Liedtke, 

Michael Rudel, 
Robert Wagner, 

Franz Röben, 
Roland Alheit, 

Karl-Werner Böhler, 
Ulrike Koch, 

Gregor Krause, 
Isabell Lemhöfer, 

Raphael Lemhöfer, 
Oliver Odenweller, 
Heiko Oesterling, 

Mark Schirrmacher, 
Franziska von Werder,

Peter Wildner, 
Michael Kreutz, 
Lothar Laufer, 

Ivan Matosic, 
Tobias Stern, 
Kolja Zajicek.

SilberneEhrennadel
Bernd Echterdiek, 
Pierre Sponsel, 

Stefan Wolf, 
Thomas Rudel, 

Klaus Dadischeck, 
Jonathan Haberkorn,
Almut Kirschbaum, 
Dr. Alexander Klak, 
Monika Kleinhenz,

Reinhard Kleinhenz,
Gabriele Rüdiger, 
Michael Schäfer, 
Heike Thomas, 

Felix-David 
Sauerwein. 

GoldeneEhrennadel
Peter Schleweis, 
Dr. Klaus Wenke, 
Bernd Diedrich, 
Elke Diedrich, 

Gisela Diefenbach, 
Erich Edelmann, 

Monika Lang, 
Michael Oppenheimer

Jürgen Steinhöfel,
Otto Montreal.

BesondereVerdienste
Gisela Braeuler, 
Albrecht Meyer, 
Erich Edelmann. 

50-ja¨hrigeMitgliedschaft
t ste

Manfred Piela, 
Rüdiger Trottmann. 

60-ja¨hrigeMitgliedschaft
t ste

Hans Eck,
Peter Schäfer.

Ehrenteller
Bernd Diedrich 

Ehren-Mitgliedschaft
50-jährige Mitgliedschaft und
30-jährige ehrenamtl. Tätigkeit

Pierre Katzung, 
Georg Purper. 

FÜR VERDIENTE VEREINSMITGLIEDER

Ehrungen

Überreichnung der Ehrenurkun-
den des Hessischen Fußballver-
bandes u.a. an Jean-Pierre Pirat 

siehe auch Seite 5

2
0
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Hans Eck

Peter Schäfer
60 Jahre
VfR-MitgliedschaftGisela Braeule

geehrt vom
1. Vorsitzenden
mit Urkunde und Ehrennadel

Sie leiten die Geschicke des  Vereins...
Dieter Helmut                     Werner Löw
Hachenberger Weygandt     

und  

...danke für die hervorragende Arbeit



Jahreshaupt-
versammlung

2012

Fussball-Jugend 8
Mariam - Unser Supertalent in der 
E-Jugend der Fußballer

Tischtennis 4
Verdiente Meisterschaft 
und Aufstieg in die Bezirksoberliga!

Gelungener Benefiz-Abend 
mit den Meistermannschaften der HSG
und dem VC Wiesbaden sowie zahlrei-
chen Gästen für „Zwerg-Nase“

Julia Osterloh’s
Sprungwurf

(VCW)
wird von 

Danic Seiwert 
(HSG)

bewundert Handball 10-11

IINNHHAALLTT
Zu seiner 2-jährig stattfindenden 
Jahreshauptversammlung am 1. Juni
hatte der Vorstand des VfR Wiesba-
den seine Mitglieder in das VfR-Sport-
heim eingeladen.

Der amtierende Vorsitzende - Helmut
Weygandt - konnte 32 wahlberechtig-
te Mitglieder begrüßen (das sind lei-
der noch nicht mal 10% der insge-
samt 499 erwachsenen Mitglieder.
Hinzu kommen noch 316 Jugendliche,
so dass der VfR z.Zt insgesamt 815
Mitglieder in seinen 5 Abteilungen
hat und somit zu den Großvereinen
im Sportkreis Wiesbaden zählt - was
wiederum positiv ist. 

Nach seiner Begrüßung gedachte die
Versammlung der in der letzten Peri-
ode verstorbenen Mitgliedern.

Danach verlas Weygandt seinen
Bericht über die Aktivitäten und
Geschehnisse der vergangenen 2
Jahre.

Der langjährige Finanzverwalter Hans
Eck berichtete u.a. von den finanziel-
len Belastungen als Eigentümer(!)
einer Sportanlage. Hier ist deutlich zu
machen, wie wichtig es ist, einen
kompetenten und zuverlässigen Mit-
arbeiter in seinen Reihen zu wissen -
und den hat der VfR in Hans Eck.

Die Bestätigung erfolgte von den bei-
den Kassenprüfern, die ihm eine aus-
gezeichnete Kassenführung beschei-
nigten.
Im Ältestenrat bestand keine Not-
wendigkeit, beratend oder schlich-
tend einzugreifen(!).
Es folgten die Berichte der einzelnen
Abteilungen mit teils positiven und
leider auch weniger positiven Ergeb-
nissen.
Besonders erwähnenswert sind
die Erfolge der Handballer mit der
Meisterschaft der HSG 1 und dem
Aufstieg in die Oberliga und der
HSG 3, ebenfalls Meister und Auf-
stieg in die B-Liga.

Siehe auch Bericht auf Seite 10 und 11
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den Vorstandsmitgliedern 
Ralph Wölfinger 

und Manfred Piela

sowie dem Ehrenmitglied
Albert Maus 

Herzliche Gratulation an alle, 
die in diesen Monaten ihren
Geburtstag feiern können.

Michael G. Oehl
und Rudolf Seitz

und dem 
Vorstandsmitglied
Reinhard Kleinhenz 

Tischtennis

HERZLICHEN

Glück-
wunsch

Redaktionsschluss 
für Heft Nr. 4/2012 ist am

27. Juli
Abteilungsberichte/Fotos 

bitte per E-Mail an
d.rocker@toptype.de

aktuell
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Meisterleistung am 2. Ring
Mit einem klaren 9:0 Sieg gegen den
Tabellenvierten 1. SC Klarenthal läßt sich
der VfR Wiesbaden I die Meisterschaft in
der Bezirksliga Süd I nicht mehr nehmen
und steigt in den Bezirksoberliga auf.
Es war ein spannender letzter Spieltag in der
Bezirksliga Süd Gruppe 1. Die ersten vier platzier-
ten Mannschaften traten gegeneinander an.
Während der VfR am 2. Ring zum Derby die zwei-
te Mannschaft des 1. SC Klarenthal empfing, lie-
ferten sich die Dritte Garde von Biebrich gegen
den ärgsten VfR-Verfolger Oberjosbach II einen,
wie man später erfuhr, heißen Kampf.
Zwischen dem VfR und Oberjosbach stand es vor
diesem Spieltag in Punkten ausgeglichen 36:6.
Lediglich sechs Spielpunkte trennten den VfR von
Oberjosbach. Nachdem die Wiesbadener nämlich
das direkte Duell vor rund einem Monat mit 9:2
für sich entschied, spielte sich der Tabellenführer
in den letzten Spielen einen Sechs-Spielpunkte-
Vorsprung heraus. Von daher lautete die Devise,
dass man nicht auf die Stärke von Biebrich setzen
wollte, sondern aus eigener Kraft mit einem 9:5
oder gar höheren Sieg die Meisterschaft aus eige-
ner Kraft gewinnen wollte. 

Vom ersten Spiel an auf Sieg
gepokert...
Der VfR Wiesbaden stellte sich perfekt für das
Meisterfinale ein. Bereits in den Doppel-Begeg-
nungen stellte die Mannschaft vom 2. Ring unter
Beweis, dass Nervenstärke, hohe Konzentration
und eine begeisterndes VfR-Publikum sich auszah-
len. Bereits in den Doppeln spielte der Titelfavorit
den Derbygegner aus Klarenthal förmlich von der
Platte und ging mit einem beruhigenden Vor-
sprung in die Einzel-Entscheidungen. Auch die
zwischenzeitliche Nachricht, das der TTC RW 
Biebrich nur mit fünf Spielern angetreten war, ließ
den kommenden Meister nicht aus der Ruhe brin-
gen. 

Perfekter Abschluss der Saison
Der VfR knüpfte dann mit Spielern Schulz, Juppe,
Seel, Ulbricht, Fabbri und Marterer nahtlos an die
Leistung der Doppel an und ließ dem Gast aus
Klarenthal keinen einzigen Punktgewinn. So war
es letztlich Sascha Marterer, der nach fünf Sätzen
gegen Klarenthals Waldemar Hornbacher den
letzten meisterlichen Punkt einfahren konnte. 

Das Verfolger                 duell zwischen Biebrich
und Ober-                    josbach endete später nach
einer fulmi-             naten Aufholjagd der Biebri-
cher noch 8:8, nachdem der TG Oberjosbach
bereits mit 7:2 führte. Letztlich war dieses Ergeb-
nis – und so sollte es auch sein -  wegen des kla-
ren VfR-Sieges nicht mehr meisterschaftsentschei-
dend und nur noch Makulatur.
Der glatte 9:0-Erfolg gegen Klarenthal war das i-
Tüpfelchen auf eine tolle Saison und insbesonde-
re auf eine herausragende Rückrunde. Mit der
Zielsetzung, um den Aufstieg mitzuspielen, setzte
sich der VfR nach wenigen Spieltagen der Vorrun-
de bereits an die Tabellenspitze und wurde schon
als Meisterschaftsfavorit gehandelt. Die Tabellen-
führung musste allerdings am Ende der Vorrunde
an die Mannschaft aus Oberjosbach abgegeben
werden, die zwischenzeitlich einen 3 Punkte Vor-
sprung auf den VfR herausgespielt hatte. Die
gesamte Rückrunde jedoch war (mit Ausnahme
eines 8:8 Unentschieden gegen eine starke Berm-
bacher Mannschaft) ein Sahnestück und der VfR
hat sich zu Recht die Tabellenspitze zurückerobert. 

Ausblick
Nach derzeitigem Stand der Dinge wird die erste
Mannschaft auch in der kommenden Saison in
gleicher Besetzung mit Schulz, Juppe, Seel,
Ulbricht, Fabbri und Marterer und nur an der ein
oder anderen Position verändert, antreten und so
die tolle Moral und den Mannschaftsgeist mit in
die höhere Liga nehmen.

Meisterliche Saison 
für alle Mannschaften...
Abschließend muss man an dieser Stelle
nochmals ausdrücklich betonen, dass die
Saison 2011/2012 für den VfR Wiesbaden
die wohl beste und erfolgreichste Saison
seit vielen Jahre ist. Der VfR stellt mit
seinen 4 aktiven Mannschaften sage und
schreibe 3 Aufsteiger in die jeweils
nächsthöheren Spielklassen, davon 2
Meister, nämlich die erste Mannschaft in
der Bezirksliga und die 4. Mannschaft in
der 2. Kreisklasse. Herzlichen Glück-
wunsch! 
Allen unseren Mannschaften wünsche ich nun
eine erholsame Sommerpause und für die kom-
mende Spielsaison und den damit verbundenen
neuen und wohl auch schwereren Aufgaben ganz
viel Erfolg und Glück.            Dominique Fabbri

Sascha 
Marterer

Jörn
Schulz

Dominique
Fabbri

Oliver
Seel Nico

Juppe

Axel
Ulbricht



Für verdienstvolle ehrenamtliche Mitarbeit

wird

Thomas Wolschendorf
VfR Wiesbaden

der Ehrenbrief des HFV

verliehen

Fußball

für ehren-
amtliche 
Mitglieder
des VfR
Wiesbaden

Ehrungen
durch den
HESSISCHEN
FUSSBALLVER-
BAND 
(nachträglich anlässlich 
des 85-jährigen Vereinsjubiläums) 

Thomas Wolschendorf mit dem       
Ehrenbrief des HFV 

Jean-Pierre Pirat und Kai Heuchert,     
Lienhard Schreiber mit der 
Ehrennadel in Bronze

Dieter Hachenberger mit der 
Großen Verbandsehrennadel 

Herzlichen Glückwunsch!

V E R B A N D S

PPllaattzzssppeerrrree
zwischen 12.00 und 13.00 Uhr entfällt ! 

Die Abteilungsleitung

DDaass wwaarr’’ss .. .. ..
Nachdem wir mit unserem Zwischenspurt noch einmal
gezeigt haben, welche Qualitäten in unserer Mannschaft
stecken, ist es eigentlich schade, dass wir nicht mehr
erreicht haben. 

Wir haben eine gute Saison gespielt, aber es hätte ein wenig mehr
sein können. Zum Ende der Saison belegten wir einen guten 8
Tabellenplatz mit 38 Punkten und 56:65 Toren. 

Auch mit unserer zweiten Mannschaft konnten wir die Saison
beenden. Wir belegten zum Ende den 15. Tabellenplatz mit 32
Punkten und 47:123 Toren. Jetzt haben wir uns erst einmal eine
Verschnaufpause verdient, damit wir unsere Kräfte wieder sam-
meln können. 

Zum Trainingsauftakt hoffen wir dann mit ein paar neuen Gesich-
tern wieder angreifen zu können. Wer alles in der neuen Saison in
unserem Trikot aufläuft, werden wir in der nächsten Ausgabe
berichten. Unser jetziger Kader hat uns ein Bleiben zugesichert.
Der ein oder andere Ehemalige hat uns auch versprochen, seine
Schuhe wieder für uns zu schnüren. Warten wir es mal ab, was
noch so alles passiert. 

Nun, euch allen erst einmal schöne Sommerferien und einen erhol-
samen Urlaub. Bis hoffentlich bald auf unserem Sportplatz Ciao

Euer Lienhard

Neues
vom TT

Ball
Ein Bericht von Gregor Purper

in 2 Folgen ab Heft Nr. 4

Tischtennis

Tennis
Info

EEhhrr uunnggeenn
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Für verdienstvolle ehrenamtliche Mitarbeit

wird

Kai Heuchert
VfR Wiesbaden

die Ehrennadel
in Bronze 

verliehen

Für verdienstvolle ehrenamtliche Mitarbeit

wird

Lienhard Schreiber         

VfR Wiesbaden

die Ehrennadel
in Bronze 

verliehen

Für verdienstvolle ehrenamtliche Mitarbeit

wird

Dieter Hachenberger
VfR Wiesbaden

die Große 
Verbandsehrennadel 

verliehen

Für verdienstvolle ehrenamtliche Mitarbeit

wird

Jean-Pierre Pirat
VfR Wiesbaden

die Ehrennadel
in Bronze 

verliehen
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Nach der letzten und auch der einzigen Nie-
derlage in der Rückrunde gegen den JFV 
AKK 2 konnten die letzten vier Punkspiele
der Rückrunde erfolgreich bestritten werden.
Im ersten Heimspiel des Jahres gegen Bie-
brich 02 IV konnte die Mannschaft einen 2-
Tore Rückstand in einen 4:3 Sieg umwan-
deln. In einem hart umkämpften Spiel wuchs
die Mannschaft über sich hinaus und konnte
kurz vor Spielende noch den Siegtreffer lan-
den. 
Eine Woche später trat der ungeschlagene
Tabellenführer SV Niedernhausen 2 bei uns
an. In einem starken Spiel, wo die Mann-
schaft kaum Fehler machte und taktisch dis-
ziepliniert spielte, gelang am Ende ein 1:1.
Nach der ersten Halbzeit hätte sogar mehr
wie das 1:0 drin sein können. Wir hatten ein 

deutliches Chancenplus. Eine kurze Unacht-
samkeit in der Abwehr führte kurz nach der
Halbzeit zum Ausgleich. Danach drückte der
Tabellenführer auf den Siegtreffer, was aber
nicht gelang. Ich denke, es war ein verdien-
ter Punktgewinn in einem klasse Spiel unse-
rerseits. Es waren somit die ersten Punktver-
luste für Niedernhausender laufenden
Runde. 
In den beiden letzten Spielen gegen Bier-
stadt 2 und Schwarz-Weiß 2 folgten zwei
Pflichtsiege, wo das Torverhältnis etwas auf-
gebessert wurde. Gegen Bierstadt gelang ein
6:1 Sieg und gegen Schwarz-Weiß ein 5:1
Sieg.

Nach Beendigung der Runde erreichte
die Mannschaft mit 28 Punkten und
40:32 Toren den zweiten bzw. den
dritten Tabellenplatz, da der Tabellen-
dritte Biebrich 02 noch ein Spiel aus-
zutragen hat und bei einem Sieg noch
an uns vorbei ziehen könnte.

Alles in  allem war es eine erfolgreiche
Rückrunde, da alle Ergebnisse in der
Rückrunde, außer einem Spiel, zu den Hin-
spielergebnissen verbessert wurden. Die
ganze Runde war sportlich nicht nur sehr
erfolgreich, sondern verllief auch sehr har-
monisch. 
An dieser Stelle noch einmal vielen Dank an
die Eltern für Ihre Unterstützung während
der ganzen Saison. Zum Ausklang der Saison
bestreitet die Mannschaft noch ein Turnier in
Eddersheim sowie in Winkel.        

C-Junioren

G2
Junioren

Unsere Jüngsten
Das Training unserer Kleinsten, der
G2-Jugend, beginnt oft mit einem
Spiel: Viele Fußballpolizisten (Kin-
der) jagen den Räuber (Trainer), der
dann nach vielen Ball-Treffern end-
lich gefangen wird.
Die Stimmung passt, bei inzwischen jeweils
ca. zehn 07er, zehn 06er und wenigen
05er Kindern ist so einiges los, es wird eifrig
trainiert. Natürlich kommt auch das Fußball
spielen nicht zu kurz, dabei bilden die Jungs
zunächst ihren geheimenSpielerkreis, um die
richtige „Taktik“ zu besprechen. 
Zum Trainingsende überzeugen die Jungs
dann mit einem lautstarken, die Trainerohren
betäubenden Schlachtruf.

Spielerich geht’s aufwärts
Auch sportlich startete die G2 nach der Hal-
lensaison mit viel Einsatz und Freunde in die
Ligaspiele. Nach dem in der Hinrunde noch
alle 5 Spiele verloren gingen, konnte die G2
in der Rückrunde gegen Naurod mit 3:1
ihren ersten Sieg überhaupt feiern. Gegen
meist ältere gegnerische Mannschaften mus-
ste unser Torwart des Öfteren hinter sich
greifen, bei gleichaltrigen Teams konnten
sich die Jungs dagegen über insgesamt 3
schöne Siege freuen, bei 4 Niederlagen und
1 Unendschieden. 
Die Tore der Rückrunde erzielten Frederic
(12), Roman (4), Deniz (3), Samuel (2), Alex-
ander und Felix. 
Damit unsere fußballbegeisterten
Kinder auch in Zukunft ordentlich
trainieren und ab Herbst dann auch
alle 2007er mit einer weiteren
Mannschaften am Spielbetrieb teil-
nehmen können - vielleicht findet
sich ja auf diesem Weg der gesuchte
weitere Betreuer, der Lust hat, die
Kinder in Zukunft mit zu trainieren.
Bitte sprecht mich oder Jugendleiter Kai bei
Interesse an.  An die G2-Jungs - weiter so!

Euer Christian Wendt

Kai Heuchert

Die G2-Jugs von links: Samuel, Ayoub, Felix, Alexander, Roman, Laurenz, Jannik, 
Torwart Constantin - hinten Trainer Christian

Es fehlen im Bild - Alexander, Deniz, Frederic, Max, Nikita, Lars und Marvin

Friedhofsgärtnerei/Blumenpavillon

Klaus Sponsel
Siegfriedring 25

65189 Wiesbaden
Telefon 06 11-70 11 21

Fax 70 23 02

Blumen in alle Welt
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Frühjahrsrunde 
der beiden F-Teams
Seit der letzten Ausgabe ist unsere F2 ohne
Niederlage und konnte Siege gegen Grün-
Weiß (5:0), Niedernhausen-Mädchen (9:0),
Freie Turner (2:1), Kohlheck (2:1), Sonnenberg
(3:1) und Bierstadt (4:2) einfahren. 
Die Jungs machten es immer spannend, denn sie
hätten bei einigen Spielen früher für Klarheit sor-
gen können. Spielerisch läuft es hier toll und auch
die Kaltschnäuzigkeit beim Torabschluss wird
sicherlich noch weiter verfeinert - aber es bleibt
festzuhalten: Die Jungs haben Spaß am Fußball
und das merkt man bei den Spielen und auch im
Training!
Anders sieht es hier leider bei unsere F1
aus. In sechs Spielen gab es nur Niederlagen,
wobei das einzig vertretbare Ergebnis die
2:1-Niederlage gegen die TSG Kastel 46. Hier
wäre für uns ein Sieg möglich gewesen.
Gegen Biebrich konnte sogar der Führungstreffer
erzielt werden. Heben wir hier mal positiv hervor,
dass das Team wenigstens drei Tore geschossen
hat (im Vergleich zur vergangenen Herbstrunde).
Eigentlich insgesamt unverständlich, denn auch in
dieser 
Mannschaft steckt Potential. Warum wir es hier
nicht hinbekommen, aus den Einzelakteuren ein
Kollektiv zu formen, bleibt ein Rätsel. 
Turniere und dann Pause...
Für beide Teams steht jetzt noch der letzte Spiel-
tag am 2. Juni an und dann folgen noch einig Tur-
niere, bis es in die Sommerferien geht.         Sven

Letzte Info aus der E-Jugend
Nach einer am Ende erfolgreichem ersten Jahr
unserer neuen E-Jgd, fand am 2.Juni, in Verbin-
dung mit der D-Jgd, unsere Abschlussfeier statt.
Im Vorfeld absulvierte unsere D-Jgd ihr letztes
Punktspiel gegen den 1. FC Nord, das leider knapp
mit 2:3 verloren ging. Im Anschluss spielte unsere
E- Jgd ein Freundschaftsspiel gegen FSV Schier-
stein 08, das die Jungs nach einem 2:4 zur Pause,
durch eine Leistungssteigerung in der zweiten
Halbzeit, am Ende noch mit 6:4 gewannen.
Nach den Spielen trafen sich Schiersteiner und
VfR`ler zu einem Grillfest, das von D-Jgd.-Trainer
Christian Liescher und E-Jgd.-Trainer Fritz Lenz
sowie den Eltern beider Mannschaften perfekt
organisiert wurde. Besonders unsere eingela-
denen Gäste aus Schierstein waren begeistert
über unsere VfR- Gastfreundschaft, die bis ca
3,Std. nach Spielende andauerte.
Ich sehe solche Events im Sinne des Vereins, um
unser Image weiterhin positiv darzustellen.
Darum geht’s gleich am 16. Jni um 14 Uhr weiter.
Unsere E-Jgd verabschiedet sich dann (mit Weh-
mut) von der von Sven Weimer trainierten E-Jgd
Mädchen des MFFC Wiesbaden, die bei uns , lei-
der nur 2 Jahre, liebe Trainings- uns Spielpartner
waren.                                                 Fritz Lenz

Unsere G- und F-Junioren stellen erneut
Einlaufkids...

Am Dienstag nach Ostern, dem 10. April, stellten wir erneut die Einlaufkids in der BRITA-Arena bei
einem Flutlichtkick mit 2.298 Zuschauern. Dieses Mal gegen die von Heiko Herrlich trainierte Spvgg
Unterhaching. Heute machte das Flutlicht voll mit. Aber auch am heutigen Abend wollten beide Teams
keine Bude machen und das Spiel endete wieder torlos, wie schon gegen Bielfeld. Auch hier hatte der
SVWW mehr vom Spiel und die besseren Torchancen. 
Vom VfR waren dabei: Michelle, Jonas, Siwaghon, Julian, Tim, Joscha, Mika, Anton, Ryan, Felix,
Maximilian, Benjamin, Bastian, Amelie, Conner, Marius, Cem, Yannick, Marcel, Erik, Samuel und
die Trainer Thomas und Sven.

G-Junioren
Große Zufriedenheit

Mit dem bisherigen Verlauf in der stärk-
sten Gruppe der Frühjahrsrunde für G1-
Junioren kann man wirklich zufrieden
sein. Neben zwei weiteren Siegen gegen
Biebrich 02 (2:1) und den SV Erbenheim
(2:1), gab es noch zwei Unentschieden
gegen den 1. SC Klarenthal (2:2) und
Schwarz-Weiß Wiesbaden (2:2), bei nur
einer Niederlage gegen den Türkischen
SV (0:2). 

Die zweite  Niederlage in dieser Spiel-
runde, die vermeidbar gewesen wäre. Ein
Grund könnte gewesen sein, dass sich an
diesem Tag unser Torwart, Bela Dröse, im
Urlaub befand und Marius Kohl das Tor
hüten musste und somit im Angriffspiel
fehlte. Dennoch hatten wir die erste
Chance in Führung zu gehen. Ein Hand-

Neunmeter wurde allerdings über den
Kasten gesetzt. Schwamm drüber. Jetzt
haben wir noch ein Spiel gegen Niedern-
hausen (2. Juni), dann unser eigenes Tur-
nier (7. Juli) und unser großes Abschluss-
Sommerfest (16. Juni). 

Dann freuen wir uns auf die Teil-
nahme an der Mini-EM für G1-Juni-
oren. Zunächst wird am 23. Juni ein
Qualifikationsturnier (VfR bei der
Freien Turnerschaft) gespielt. 

Die beiden Erstplazierten dürfen
dann am 24. Juni im Helmut Schön
Park eine Mannschaft der teilneh-
menden Länder der EM in
Polen/Ukraine vertreten. Das wird
ein Riesenspaß und ich hoffe, dass
wir uns qualifizieren können. 

Ich wünsche allen Kindern und Eltern
schon jetzt einen schönen Sommerur-
laub. Euer Trainer Thomas
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FFuußßbbaall ll
Artem Mordvincev, 
Marcel Meudt, 
Marcus Oldenburg, 
Julian Elnain, 
Saif Chebbi

HHaannddbbaall ll
Jacob Kellner

TTiisscchhtteennnniiss
Nishat Mahmud, 
Arthur Ehrenberg, 
Okyay Gürbüz, 
Leon Lammers, 
Max Kruse, 
Robin Kusch 

NNeeuuee  MMiittggll iieeddeerr   
ddeess  VVffRR  WWiieessbbaaddeenn

DDeerr   VVffRR  wwüünnsscchhtt   aall lleenn  vviieell   FFrreeuuddee
uunndd  EErrffoollggee  iinn  eeuurreemm  SSppoorrtt

TTeennnniiss
Herbert Backhaus, 
Diana Jendruck-Backhaus, 
Silke Rath, 
Simon-Paul Schimmel,
Richard Schubert, 
Sebastian Krekeler,
Hubert Rahn 

Zum Titelfoto:

Mariam
Spielführerin unserer 
E-Jugend

Beim Girls-Cup in Biebrich träumten sie
von Fatmire Bajramaj, Spielerin der Frauen-
Nationalmannschaft. 

Beim VfR wächst so eine heran, unsere
Mariam. Sie spielt schon seit der F-Jugend
für unseren VfR und ist seitdem das einzi-
ge Mädchen in unserer Mannschaft. Auch
nach einem Schnuppertraining in einer rei-
nen Mädchenmannschaft wollte sie aber
unbedingt sich in einem Jungenteam
durchsetzen, was sie auch im Training und
Spiel, immer wieder unter Beweis stellt. Sie
ist sehr ehrgeizig, lernwillig und als unsere
Spielführerin allen Jungs ein Vorbild.

Auch Ihre Schullehrerin, die sie mal bei
einem Spiel beobachtete, war erstaunt
wie sie sich gegen die Jungs durchsetzt.
Obwohl nun schon einige Vereine mit
Mädchenteams sie gerne in Ihren Reihen
sehen möchten, will 

sie weiterhin mit Ihren Jungs beim VfR
spielen. Auch Ich wünsche Ihr weiterhin
viel Spaß in der neuen Saison.

Mit einem 3:0 Sieg gegen die Mädchen-
mannschaft vom MFFC und einem 4:2 Erfolg
beim FSV Schierstein 08 ging unsere Saison
noch recht versöhnlich zu Ende. 
Belegten wir zu Beginn der Frühjahrsrunde
noch einen hervorragenden 3. Platz, lief es
in den folgenden Spielen nicht mehr ganz so
erfolgreich für unsere Mannschaft. Spiele
die in der Hinrunde noch gewonnen wurden
gingen nun, wenn auch oft unglücklich ver-
loren. 
Als großes Handikap stellte sich dabei das
fehlen eines Torwarts heraus und das unsere

Mannschaft zur Hälfte aus dem jüngeren
03er Jahrgang besteht. Dies machte sich im
Verlauf der Runde gegen Teams des älteren
01er/02er Jahrgangs immer mehr bemerk-
bar. 
Im offensiven Bereich konnte wir uns in den
letzten Spielen durch einen Neuzugang, Saif
Chebbi, verstärken. Auch im defensiven
Bereich verzeichneten wir mit Khalid Leili
einen weiteren Zugang. So können wir mit
einem 13er Kader nun doch etwas positiver
in Richtung nächste Saison blicken. 

Fritz

Saisonabschluss 
der E-Jugend 

Die E2-Fußball-Jugend
hinten: Betreuer Uwe und Trainer Fritz mit Masskottchen

v. l.: Saif, Amar, Soner, Erdem, Fatah, Leon, Mohammed, Mariam, 
Younes, Deniz, Khalid, Carl und Emrecan



Kegeln

Saisonabschluss
Liebe Kegelfreunde im VfR,
nach Abschluss der Saison stehen turnusgemäß
die Bezirksmeisterschaften an. Die Herren waren
vertreten durch Volker Schmidt mit dem 10. und
Michael Schulz mit dem 18. Platz. Bei den Senio-
ren erreichte Werner Heckmann Rang 10. 
Besser machte es Alfred Käbe, der nach den Vor-
läufen den fünften Platz erreichte und am Endlauf
beim VWSK um die Hessenmeisterschaft teilnahm.
Hier hatte er das größtmögliche Pech, denn er ver-
fehlte Rang vier um lediglich ein einziges Holz(!),
welches ihm die Teilnahme an den Deutschen Mei-
sterschaften in München gesichert hätte. 
Ein ganz anderes Thema für die VfR-Kegler ist die
Neuaufteilung der Spielbezirke. War der VfR bisher
im Bezirk 5 angesiedelt, so ist er jetzt in den Bezirk
3 integriert worden. Das bedeutet für unsere Keg-
ler, dass sie ab der Saison 2012/2013 weitere
Fahrten in Kauf nehmen müssen. Die am weite-
sten entfernte Kegelbahn im Osten ist dann näm-
lich Frankfurt-Riederwald. Lediglich Groß-Gerau
und Nauheim aus dem Altbezirk 5 sind jetzt dem
Bezirk 4 (Darmstadt) zugeschlagen worden.
Allen Kegelfreunden einen schönen Sommer und
einen entsprechenden Urlaub.                          ja

Warum?

KFZ-MEISTERBETRIEB
HANS MONDON

l Kfz-Reparaturen aller Art
l Autoglas-Reparaturen
l Kfz-Unfallreparaturen
l TÜV-Abnahmen
l Reifendienst
l Verkauf von Vorführ- und 

Gebrauchtwagen

Dotzheimer Straße 180 
65197 Wiesbaden
Telefon 0611-421249 
Telefax 0611-419508

9

Leider gibt es auch Betrübliches zu ver-
melden. Am Freitag nach dem „Vatertag“
gab es Superstarke (vielleicht noch mit
Gas vom Vortag?) die unbedingt zeigen
wollten wie toll es ist, die Sicherung eines
Feuerlöschers zu ziehen damit die gesam-
te Kegelanlage „gelöscht“ wird.

Das Ende vom Lied war, dass die gesamte
Anlage mit allem Inventar am folgenden
Wochenende von Löschpulver gereinigt
werden musste!

Auf solche Vereinskameraden kann
der VfR aber wirklich verzichten !!!



Bei der Ehrung
Stadtrat Wolfgang Gores und 
unser Trainer Stephan Metz...

Aufstieg

Es ist 
vollbracht !
Das erfolgreichste

Jahr der HSG
liegt hinter uns.

Mit dem Aufstieg in die Oberliga Hessen hat
unsere 1. Männermannschaft den Durch-
marsch von der Bezirksoberliga, über die
Landesliga nun vollendet. Souverän wurde
die Meisterschaft erreicht.

Bei unserem letzten Heimspiel wurde die
Mannschaft von Stadtrat Wolfgang Gores
seitens der Stadt Wiesbaden geehrt.

Leider erwischte es unsere Männer 2, sie
konnten nach dem Aufstieg im letzten Jahr
die Klasse nicht halten. Allerding gibt es die-
ses Jahr durch den Zusammenschluss der
Bezirke Wiesbaden mit Frankfurt vermehrt
Abstiegsplätze.

Genauso souverän wie unser 1. haben die
Männer 3 die Meisterschaft im Bezirk C
geschafft. Der verdiente Lohn ist der Aufstieg
in die B-Klasse.

Im letzen Moment haben sich unsere
Damen dem drohenden Abstieg noch Ent-
ziehen können. Auch hier gab es vermehrt
Abstiegsplätze aber zum Glück hat es
gereicht.

Bei der diesjährigen Abteilungsver-
sammlung wurde unser Abteilungslei-
ter Ralph Wölfinger erneut in seinem
Amt bestätigt. Mit Stefan Wolf wurde
endlich auch wieder, nach 4-jähriger
Abstinenz, ein Jugendleiter gefunden.

10

Handball
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Wie bereits in der letzten Ausgabe berichtet,
spielten unsere Männer zusammen mit den
Damen des VCW s, im Rahmen einen Benifiz-
abends, Volleyball und Handball. 
Alle Beteiligten und die Zuschauer hatten
diesem Abend  viel Spaß und auch die Kin-
der von Zwerg Nase profitieren von einem
hohen Spendenbetrag, der leider zum
Redaktionsschluss noch nicht endgültig fest-
stand.
Hier nun einige Bilder der Benefizveranstaltung
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Blumen-Schmitt@t-online.de
www.blumen-schmitt-online.de

Südfriedhof, Biebrich, Bierstadt, 
Sonnenberg, Igstadt, Heßloch…..

BLUMEN
FLORiSTiK     

MEiSTERBETRiEB
GRABPFLEGE-NEUANLAGE

Freude pur...
ausgelassene Stimmung bei
der abschließenden Meister-
schaftsfeier der Handballer

aktuellaktuell


